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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Open Space?

Was bedeutet der Paradig-
menwechsel für die Bewäl-
tigung des 2. Vatikani-
schen Konziles 1962-1965 
und seiner Folgen? Die 
Spannungen, die es ausge-
löst hat, zeigen sich in 
der Abspaltung der „Levef-
rianer“ (Piusbruderschaf-
ten). Ausdrücklich wird 
behauptet, das Konzil habe 
den Boden der katholi-
schen Tradition verlassen 
und müsse zurückgenommen 
werden. Dies kann als Bei-
spiel für einen generel-
len Prozess der Mensch-
heit gewertet werden: Alte 
Wissenstraditionen wer-
den aufgearbeitet und dem 
Entwurf einer neuen Welt 
gegenübergestellt. Trotz 
der Bedrohung durch glo-
bale Katastrophen ist die 
Menschheit so stark wie 
noch nie in der Lage, Le-
bensqualität und Lebens-
sicherung zu vermitteln. 
Erstmals hätten wir die 
Chance, Menschenrechte 
durchzusetzen, Sexuali-
tät zu befreien, inhumane 
Religionsformen zurückzu-

weisen und demokratische 
Staatsformen weiterzu-
entwickeln. Erstmals kann 
auch das, was im alten 
Weltbild als „Mächte und 
Dämonen“ gesehen wurde, 
beherrschbar gemacht wer-
den – mittels Psychiatrie 
und Psychotherapie, die 
damit etwas wie ein Entdä-
monisierungsvorgang gewor-
den ist.



Richard Picker

Richard Picker (geboren 1933) studierte 

Theologie in Wien und promovierte 1965. Er 

wurde zunächst Studentenseelsorger,  

Kaplan und Professor für Religionspädago-

gik, wegen seiner Heirat veranlasste er 

dann aber seine Laisierung. Picker absol-

vierte eine Ausbildung zum Psychotherapeu-

ten und betrieb bis 1978 in Linz, später 

in Wien, eine Praxis. Er ist zusätzlich in 

der Erwachsenenbildung und Therapieausbil-

dung sowie als Autor tätig. Zuletzt  

erschienen Das Ende vom Lied (Czernin, 

2007) und Exorzismus war gestern – Psy-

chotherapie als Entdämonisierung (Kösel, 

2009).

Vortragende

Hans Winkler

Hans Winkler (geboren 1942) studierte 

Rechtswissenschaft in Graz. 1968 wurde er 

Generalsekretär der Katholischen Aktion 

Kärnten. Im Jahr 1973 übernahm er eine 

Stelle als Redakteur bei der Kleinen  

Zeitung Graz; dort wurde er 1980 Leiter 

des Ressorts Außenpolitik. Der Kleinen 

Zeitung bliebt Winkler lange Zeit treu: 

1995 übernahm er schließlich die Leitung 

der Wiener Redaktion. Seit 2007 ist er als 

freier Journalist und Konsulent tätig.



Gastgeberin

Christine Haiden

Christine Haiden (1962 in Niederöster-

reich geboren) ist studierte Juristin

und seit Mitte der 1980er Jahre als 

Journalistin tätig. 1993 übernahm sie 

die Chefredaktion von „Welt der Frau“, 

einer Monatszeitschrift mit rund 50.000 

Abonnentinnen. Christine Haiden ist 

immer wieder auch als Moderatorin 

unterwegs und veröffentlichte in den 

letzten Jahren einige Bücher (unter 

anderem „Gartenmenschen“ und „Viel-

leicht bin ich ja ein Wunder. Gespräche 

mit einer 100-Jährigen“). Seit 2007 ist 

sie zudem Präsidentin des oberösterrei-

chischen Presseclubs und wurde 2008 in 

Oberösterreich zu Managerin des Jahres 

gewählt.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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